
G E M E I N D E  M O O S B R U N N 
Verwaltungsbezirk Wien - Umgebung 

2440 Moosbrunn, Hauptplatz 9  Telefon 02234/73327  Fax 02234/73327/8 
e-mail: gemeinde@moosbrunn.gv.at 

_____________________________________________________________________
 

 

Zahl: 269/2016                                                         Moosbrunn, am 3. März 2016 
 
Betrifft:  Informationsschreiben des Bürgermeisters 

Sehr geehrte Moosbrunnerin ! 
Sehr geehrter Moosbrunner ! 

Aus Anlass der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl möchte ich Ihnen neben anderen  
wissenswerten Punkten auch Informationen betreffend der Wahl zur Kenntnis bringen: 

1.  Bundespräsidentenwahl 

Die Bundespräsidentenwahl findet bundesweit am Sonntag, den 24. April 2016 statt (im Falle 
einer Stichwahl ist für den 2. Wahlgang  Sonntag, der 22. Mai 2016 terminisiert). In der Gemein-
de Moosbrunn wird das Wahllokal in gewohnter Weise im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
eingerichtet. Öffnungszeit des Wahllokals ist von 08.00 bis 15.00 Uhr.  

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag in der Wählerevidenz in einer 
österreichischen Gemeinde geführt werden und spätestens am Tag der Wahl das 16.  
Lebensjahr vollendet haben. Die Wahlberechtigten haben ihr Wahlrecht grundsätzlich dort 
auszuüben, wo sie ihren Hauptwohnsitz haben und in die Wählerevidenz eingetragen sind. 
Personen die in Moosbrunn wahlberechtigt sind erhalten erstmalig die „Amtliche Wahlinforma-
tion“ mit verschlossener Postsendung. 

Bitte nehmen Sie die an Sie persönlich zugestellte „Amtliche Wahlinformation“  
(Wahlinformationskarte) zur Wahl mit; die Karte erleichtert den Wahlvorgang und  sorgt 
für einen reibungsloseren Wahlablauf. 

Sollte es Ihnen am Wahltag nicht möglich sein Ihre Stimme abzugeben, so können Sie ab sofort 
am Gemeindeamt eine Wahlkarte beantragen, mit der Sie Ihr Stimmrecht vornehmen können. In 
Moosbrunn Wahlberechtigte können ihre Wahlkarte sowohl schriftlich (auch per Telefax unter 
02234/73327-8, per eMail unter gemeinde@moosbrunn.gv.at oder erstmalig in unserer  
Gemeinde, mittels qualifizierter elektronischer Signatur [Bürgercard], Handysignatur, oder  
Antragscode nach Zustellung der „Amtlichen Wahlinformation“, über www.wahlkartenantrag.at), 
sowie persönlich am Gemeindeamt beantragen. Die Beantragung kann schriftlich bis Mittwoch, 
den 20. April 2016 und mündlich (nicht telefonisch) bis Freitag, den 22. April 2016, 12.00 Uhr am 
Gemeindeamt erfolgen. Eine persönliche Übergabe der Wahlkarte oder eine Übergabe an eine 
vom Antragsteller bevollmächtige Person ist bis Freitag, den 22. April 2016, 12.00 Uhr möglich. 
Bei einer mündlichen Antragstellung bitte amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen (Pass, Führer-
schein, Personalausweis oder erstmalig Antragscode der „Amtlichen Wahlinformation“). Bei einer 
schriftlichen Antragstellung muss die Glaubhaftmachung Ihrer Identität durch Angabe der Pass-
nummer, Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises bzw. einer anderen Urkunde, oder erstmalig 
durch Angabe des Antragscodes der „Amtlichen Wahlinformation“ erfolgen. Erstmalig kann in 
unserer Gemeinde – wie voran erwähnt – eine elektronische Antragstellung unter der eMail-
Adresse www.wahlkartenantrag.at erfolgen. Anleitung entnehmen Sie bitte der Webseite. 
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Wahlkarten können voraussichtlich ab 4. April 2016 bei der Gemeinde persönlich abgeholt wer-
den (Wahlkarten für einen allfälligen zweiten Wahlgang voraussichtlich ab 4. Mai 2016). 
Bei Antragstellung kann um die Zusendung der Wahlkarte unter Angabe der Zustelladresse  
(auch in das Ausland) ersucht werden. 
 
Bei der Übernahme der Wahlkarte ist eine sofortige Stimmabgabe am Gemeindeamt durchführ-
bar. In diesem Fall kann die Wahlkarte in den öffentlichen (gelben) Postkasten vor dem Gemein-
deamt eingeworfen werden (Porto zahlt die Bezirkswahlbehörde als Empfänger). Grundsätzlich 
müssen postalisch übermittelte Wahlkarten bis spätestens 24. April 2016, 17.00 Uhr bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde eingelangt sein, oder abgegeben werden.  Im Zuge der Briefwahl 
kann eine Wahlkarte (verschlossenes Briefwahlkuvert) auch im Wahllokal der Gemeinde abgege-
ben werden. In diesem Fall ist eine Abgabe durch einen Überbringer auch zulässig. 

Personen, denen der Besuch des Wahllokals infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit 
oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters, oder sonstigen Gründen nicht möglich ist, 
können am Wahltag von einer besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde besucht werden. In die-
sem Fall ist auch eine Wahlkarte zu beantragen und muss die Mitteilung an das Gemeindeamt 
erfolgen, dass die Stimmabgabe an der Wohnadresse erwünscht ist. 

Sollten Sie detailliertere Informationen benötigen, stehen die Bediensteten der Gemeinde und ich 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

2.  Rechnungsabschluss 

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2015 lag in der Zeit vom 10. bis 24. Februar 
2016 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Innerhalb der Auflagefrist wurden 
keine Einwände eingebracht.  

Im Rechnungsabschluss für das Jahr 2015 scheinen Einnahmen in der Höhe von  
€ 3.059.991,81 und Ausgaben in der Höhe von € 2.900.092,22 im Ordentlichen  
Haushalt, sowie Einnahmen von € 369.398,37 und Ausgaben von € 361.116,26 im  
Außerordentlichen Haushalt  auf. 

Im Ordentlichen Haushalt konnte ein Betrag von € 159.899,59 und im Außerordentlichen 
Haushalt ein Betrag  von € 8.282,11  als Überschuss  in das Haushaltsjahr 2016 übernommen 
werden, der vor allem für die geplante Errichtung eines erforderlichen Wirtschaftshofes gut ein-
gesetzt werden kann. 

In der Gemeinderatssitzung am 2. März 2016 wurde der Rechnungsabschluss nach vorangegan-
gener Lesung vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.  

Nachstehend finden Sie die wesentlichsten Kostenstellen des Vorjahres aufgelistet: 

Ordentlicher Haushalt (laufender Betrieb) 
Abwasserbeseitigung................................................... €  484.080,28 
Schul-, Hort- und Kindergartenerhaltung ...................... €  429.755,06 
Beitrag zur Erhaltung der NÖ Krankenanstalten............. €  349.192,12 
Trinkwasserversorgung ............................................... €  227.263,13 
Sozialhilfeumlage an das Land NÖ................................ €  192.475,11 
Freiwillige Feuerwehr .................................................. €  89.921,60 
Straßenerhaltung und Erhaltung der Wasserläufe.......... €  49.866,60 
Öffentliche Beleuchtung (laufender Betrieb).................. €  22.851,60 
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Außerordentlicher Haushalt (Investitionsteil) 
Straßenbau................................................................. €  211.717,89 
Aufbahrungshalle (letzter Teilbetrag)............................ €  98.545,30 
Sanierung öffentliche Beleuchtung ............................... €  44.296,75 
Feldwegsanierung....................................................... €  6.324,07 

3.  Beabsichtigte Aufnahme eines Gemeindebediensteten für den Wirtschaftshof 

Aufgrund der bevorstehenden Pensionierung eines Gemeindearbeiters ist es erforderlich, den frei 
werdenden Arbeitsplatz neu zu besetzen. Gesucht wird ein Mitarbeiter mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung im handwerklichen Bereich für 40 Wochenstunden. Führerscheingruppe „C“ ist 
erwünscht. Die Bereitschaft zum Beitritt zur örtlichen Freiwilligen Feuerwehr und für die Leistung 
von Wochenenddiensten ist Bedingung.  

Interessierte Personen können ein formloses Bewerbungsschreiben mit angeschlossenem  
Lebenslauf bis zum 30. April 2016 postalisch oder per eMail unter der Adresse 
gemeinde@moosbrunn.gv.at  an  das  Gemeindeamt  senden. 

4.  Biotoppflege Naturdenkmal Brunnlust 

Eine Information für Naturschutzinteressierte: Alljährlich erfolgt von freiwilligen Helfern ein hän-
disches Mähen im Niedermoor „Brunnlust“, da eine maschinelle Pflege aufgrund der dortigen 
Gegebenheiten nicht möglich ist. Auch heuer wird ein Pflegeeinsatz vorgenommen, um der über-
aus wertvollen Vegetation ein Weiterbestehen zu ermöglichen. Die Aktion wird unter wissen-
schaftlicher Aufsicht erfolgen. Helfende Hände zur Erhaltung des Naturjuwels sind dringend er-
forderlich, denn je mehr mithelfen, umso mehr kann an diesem Tag gemäht werden. Die Helfer 
treffen sich am Samstag, den 5. März 2016, um 10.00 Uhr vor dem Cafe Rosenblattl. Bitte unbe-
dingt Arbeitshandschuhe, Gummistiefel oder gleichwertiges Schuhwerk mitnehmen. 

5.  Unterschriftenaktion Arche Noah 

Die Arche Noah ist ein Verein mit Sitz in der Niederösterreichischen Gemeinde Schiltern der es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, traditionelle Nutzpflanzen zu erhalten. In Sorge um mögliche  
Patentierung auf Leben führt der Verein nun eine Unterschriftenaktion durch, in dem die Politik 
aufgefordert wird, der fortschreitenden Vereinnahmung von Leben und Natur durch Konzerne 
Einhalt zu gebieten. Sollten Sie diese Aktion unterstützen, können Sie am Gemeindeamt in der 
aufliegenden Unterschriftenliste Ihre Unterschrift leisten.  
Nähere Informationen auch unter www.arche-noah.at/patente.  

Ich hoffe Ihnen mit meinen Informationen gedient zu haben und verbleibe  
 

mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
 
 
 

Gerhard Hauser 
Bürgermeister 
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